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Witz des Tages
Die Meiers haben Zwillinge be-
kommen. Als die Mutter heim-
kommt, wird sie von Klein-Robert
begrüsst. «Ich habe der Lehrerin
von einem neuen Brüderchen er-
zählt, und habe drei Stunden frei-
bekommen», jubelt er. «Warum
hast du denn nicht gesagt, dass es
zwei sind?», will die Mutter wis-
sen. «Ich bin doch nicht blöd», ruft
er, «den anderen heb’ ich mir für
nächste Woche auf!»
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Keine Turnshow in diesem Jahr
Der Turnverein Reichenburg
feiert dieses Jahr sein 90-jähri-
ges Bestehen. Im Restaurant
«Frohsinn» fand am Samstag
die Hauptversammlung statt.
Das Vereinsjahr wird auch  ohne
Turnshow reich befrachtet sein.

Reichenburg. – Mit einem amüsanten
Videozusammenschnitt eröffnete Prä-
sident Nicolas Keller die Hauptver-
sammlung um 20 Uhr und verkündete:
«Diese Bilder sind schön, sie sollen die
Brücke zur Zukunft darstellen. Wir
müssen uns weiterentwickeln. Lasst
uns dies gemeinsam tun.» Aus den Jah-
resberichten der verschiedenen Füh-
rungskräften konnte man grosse Erfol-
ge und schöne Erlebnisse entnehmen.
Diese waren: erstmaliger Start in der
ersten Stärkeklasse am Aargauer Turn-
fest in Brugg/Windisch, Podestplatz 
am Toggenburger Turnfest in Kalt-
brunn, Schweizermeisterschafts-Bron-
zemedaille der Gymnastiker in Zofin-
gen, Organisation der Delegiertenver-
sammlung des Eidgenössischen Natio-
nalturnverbandes sowie der Turnshow.
Hinzu kamen weitere Erfolge an Ein-
zel- und Teamwettkämpfen in der
Leichtathletik, im National- und Gerä-
teturnen, sowie im Ausdauersport. 

Unveränderter Vorstand
Beim Thema Finanzen hob Kassier
Samuel Kistler den Warnfinger: «Es
stehen uns immense Ausgaben bevor.
Ich denke da an die neue Einkleidung
des Vereins.» Dass diese Massnahme
Sinn macht, bewies das Traktandum
Mutationen. Drei neue Mitturnerin-
nen, neun neue Aktivmitglieder und
keine einzige Demission belegen; der
Turnverein ist en vogue, und das
 Ausstattungsmaterial wie Trainings-
anzüge und Wettkampftenüs wird
knapp. 

Präsident Nicolas Keller, Kassier
Samuel Kistler und Beisitzerin Denise
Mächler wurden für zwei weitere Jah-
re mit grossem Beifall bestätigt. Der
Vorstand kann somit in der bewähr-
ten Besetzung weiter agieren. Die ers-

te Revisorin Nicole Ackermann über-
gab ihren Taschenrechner und ihren
Rotstift an Gianni Fedrizzi. Personal-
chef Markus Kistler gelangte mit eini-
gen Vakanzen an die Versammlung.
Das spricht für die Vereinskultur, dass
sämtliche offene Posten auf der Ämt-
chenliste durch junge Kräfte besetzt
wurden. 

Kantonale Vereinsmeisterschaft 
Das Programm ist auch in diesem Jahr
voll bepackt: Oberturner Michael
Kistler präsentierte es und erwähnte
die Schwerpunkte. Nach 2002 und
2008 organisiert der Turnverein Rei-
chenburg zum dritten Mal die Kanto-
nale Vereinsmeisterschaft. Am Sams-
tag, 26. Mai, erwartet OK-Präsident
Markus Zett bis zu 1000 Turnerinnen
und Turner. Das Schwyzer Kantonal-
tunfest in Ibach, das Thurgauer Kan-
tonalturnfest in Frauenfeld und die
Schweizer Meisterschaften (Gymnas-

tik, Nationalturnen, Leichtathletik,
Geräteturnen) gehören zu den sport-
lichen Höhepunkten. Wie die meisten
Turnvereine in der Schweiz wechselt
auch der Turnverein Reichenburg be-
züglich Turnshow in den Zweijahres-
Rhythmus. Personelle und zeitliche
Überlegungen spielten dabei eine
zentrale Rolle. Die nächste Turnshow
wird somit am ersten November-
 wochenende 2013 stattfinden. 

René Romer, das Multitalent
Ein ganz besonderes Traktandum sind
die Ehrungen. Der vielseitig begabte
René Romer war der kompletteste
Turner und gewinnt zum dritten Mal
die Jahresmeisterschaft. Das Multi-
talent darf den schönen Bergkristall
für immer behalten. Für zehnjähriges 
aktives Turnen sind Nicole Hermann,
Marcel Bollhalder und Präsident 
Nicolas Keller mit der Freimitglied-
schaft belohnt worden. Alt-Obertur-

ner Patrick Tribelhorn hielt eine Lau-
datio für einen Turner, der auf eine
brillante und bewegende Sportkarrie-
re zurückblicken darf. Reto Schön-
bächler, weit über die Märchler Gren-
zen hinaus bekannt als «Schöbi», er-
hielt für sein vorbildliches Engage-
ment die verdiente Ehrenmitglied-
schaft zugesprochen. Dem Neo-
 Ehrenmitglied war es auch gegönnt,
zum Versammlungsabschluss um
23 Uhr das Turnerlied anzustimmen. 

Stimmungsvoll ging die Nacht auch
weiter, die Versammlungsteilnehmen-
den durften nämlich auf das 90-jähri-
ge Bestehen anstossen. Die weiteren
Programmpunkte im Jubiläumsjahr
sind der Turnstand von heute in 
der Reichenburger Mehrzweckhalle
und der Kegelabend in der Grynau
vom kommenden Freitag.

TURNVEREIN REICHENBURG

www.tvreichenburg.ch

Neue-Aktivmitglieder des Turnvereins Reichenburg: (v. l.) Alexandra Spörri, Rahel Scherrer, Leandra Hutter, Kevin Pfyl und

Marco Mettler schafften die zweijährige Probezeit im Turnverein Reichenburg mit Bravour. Bild zvg

Nachwuchs bei den Moorhexen
Tuggen. – 22 kleine Moorhexen, vor-
wiegend «aus eigener Produktion»
wie einige stolze, gestandene Moor-
hexen festhielten, nehmen aktiv und
begeistert am Fasnachtstreiben teil.
Sie marschieren auch an Umzügen

mit, wo ihre Eltern für sie verant-
wortlich sind. Auch der Nachwuchs
hat ein Körbli und einen Besen dabei,
ganz wie die grossen Hexen. Nur am
Uzyt-Butznen machen sie nicht mit,
dieses ist erst ab 18 Jahren erlaubt.

Höhepunkte für die jungen Moor-
 hexen sind die Hexenstafette an der
Kinderfasnacht, am Montag, 30. Janu-
ar und dieses Jahr die beiden grossen
Umzüge der Moorhexen am 28. und
29. Januar in Tuggen. (eing)

Der Nachwuchs der Moorhexen Tuggen ist mit Begeisterung am Fasnachtstreiben dabei. Bild zvg

Naturfreunde wandern
auf dem Zugerberg
Lachen. – Am Dienstag, 17. Januar,
wandern die Naturfreunde Lachen in
der märchenhaften Winterlandschaft
auf dem Zugerberg. Die gespurten
Winterwanderwege versprechen er-
holsame Stunden. Nach dem Morgen-
kaffee bei der Bergstation Zugerberg-
bahn führt die leichte Wanderung ent-
lang dem Skulpturenweg zum Punkt
Ewegstafel, weiter nach Früebühl und
Pfaffenboden und hinauf zum höchs-
ten Punkt dem Buschenchappeli.
 Anschliessend folgt ein Abstieg in
Richtung Fiselstuden und Räbrüti zur
Verpflegung in einem Bergrestaurant.
Nach dem Mittagessen geht es zum
Schattwädli und zum Vordergeiss-
boden. Es folgen ein kurzer Aufstieg
zum Sandplatten und der Abstieg auf
der Forststrasse zur unteren Brunegg
nach Neuägeri. Die Distanz beträgt
zehn Kilometer bei rund vier Stunden
Wanderzeit. Zur Wanderausrüstung
gehören gutes Schuhwerk, Wander-
 stöcke und der Jahreszeit angepasste
Kleidung. 

Besammlung am Bahnhof Lachen
ist um 7.50 Uhr, Abfahrt um 8.06 Uhr.
Rückfahrt ab Busstation Schmittli
Neuägeri nach Zug und zum Aus-
gangspunkt. Billettbezug beim Leiter.
Neue Interessenten sind herzlich will-
kommen. Die Leitung der Wanderung
hat Joe Bieri, Telefon 055 440 46 62
oder 076 349 46 62.

NATURFREUNDE LACHEN 

Bürgi tritt aus 
Kantonsrat zurück
Feusisberg. – Susann Bürgi hat ent-
schieden, nach ihrer vierjährigen
Amtszeit als Kantonsrätin bei den
Gesamterneuerungswahlen nicht
mehr anzutreten. Die CVP Feusis-
berg bedauert diesen Entscheid. Su-
sann Bürgi wurde 2008 mit 560
Stimmen in den Kantonsrat gewählt.
Sie wurde Mitglied der Kommission
Gesundheit und soziale Sicherheit,
wo sie sich aktiv für die Attraktivität
der Familie und für unsere Jugend
einsetzte. Daneben arbeitete sie tat-
kräftig in verschiedenen Arbeits-
gruppen und in der Fraktion mit. Mit
dem Austritt von Susann Bürgi aus dem
Kantonsrat verliert die CVP-Fraktion
eine klar denkende Familien- und
Landwirtschaftpolitikerin. Wir danken
Susann Bürgi für ihre engagierte und
solide Arbeit zugunsten unseres Kan-
tons und haben Verständnis, dass sie
sich für die zusätzlichen Aufgaben in
Familie und im Landwirtschaftbetrieb
entschieden hat. CVP FEUSISBERG

BAUGESUCHE

Ausserhalb der Bauzonen

Vorderthal
Bauherrschaft: Daniel Mächler-
Trutsch, Holeneich 8, Tuggen; Projekt:
GG Holzbau, Nordring 4, Siebnen.
Bauobjekt: Ersatzbau Einfamilien-
haus, Schneeli, Vorderthal.

Reichenburg
Bauherrschaft: Armin Mettler, Rüti-
bachstrasse 4, Reichenburg; Projekt:
Architekturbüro Carlo Blarer, Zug.
Bauobjekt: Anbau Anbindestall an
bestehendes Landwirtschaftsgebäu-
de, Obere Hirschlen, Reichenburg.

Galgenen
Bauherrschaft: Xaver Wiget-Inglin,
Klostermühlestrasse 11a, Einsiedeln;

Grundeigentümerin: Erbengemein-
schaft Xaver Wiget-Kessler, Einsie-
deln. Bauobjekt: Umbau und Sanie-
rung Stall sowie Erweiterung Remise,
Oberdorfstrasse 60, Lachen.

Freienbach
Bauherrschaft: Gabriel Friedlos, Pil-
gerweg 58, Pfäffikon. Bauobjekt:
Doppelgarage mit Abstellraum, Pil-
gerweg 58, Pfäffikon.

BAUGESUCHE

Innerhalb der Bauzonen

Wollerau
Bauherrschaft: Urs Böni, Samstagern-
strasse 51, Wollerau; Projekt: Böni
Zimmerei AG, Samstagernstrasse 51,
Wollerau. Bauobjekt: provisorische
Lagerplatzüberdachung, Sihleggstras-
se, Wollerau.


